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Mit der Monographie V prah strti prestol. Slovensko dojemanje habsburške dinastije v 
postimperialni dobi beendet Andrej Rahten die Trilogie, die er Anfang 2016 mit einem Band 
über Kaiser Karl und die Maideklaration begonnen hatte und welche er 2020 mit der Studie Po 
razpadu skupne države (Nach dem Zerfall des gemeinsamen Staates) in welcher die 
österreichisch-slowenischen Auseinandersetzungen vom sog. Marburger Umsturz bis zur 
Kärntner Volksabstimmung thematisiert werden. Auch das letzte Buch, das ebenfalls auf 
reichhaltigen Archivmaterial und Publikationen aufbaut, umfasst chronologisch die Zeit vom 
Ende des Ersten Weltkrieges bis zur slowenischen Selbstständigkeit. Der Autor beschreibt in 
ihr die Standpunkte slowenischer Politiker, Schriftsteller und Publizisten gegenüber der  
ehemaligen Dymastie. Im Mittelpunkt der Aufmerksamkeit steht aber der Lebensweg von Otto 
Habsburg...... 
 
Univ. Prof. Dr. Andrej Rahten, studierte in Ljubljana und Klagenfurt. 2000 dissertierte er an 
der Philosophischen Fakultät in Ljubljana zu Dr. Janko Brejc (1869 – 1934). Anschließend 
arbeitete er im Slowenischen Außenministerium, 2004 wurde er zum Berater im Kabinett des 
Regierungschefs ernannt. Lehrtätigkeit an der Universität in Marburg/Maribor; 2013 
Verleihung des Goldenen Ehrenzeichens der Republik Österreich. 2013 bis 2017 Botschafter 
Sloweniens in Wien. Weitere Lehrtätigkeit an der Universität Marburg/Maribor (Neuere 
Zeitgeschichte) zahlreiche wissenschaftliche Publikationen. 


